
UNSEREN BEAMTEN 
LIEGT SEHR DARAN, 
DEN MENSCHEN ZU 
HELFEN, UND NICHT, 
WIE BEHAUPTET  
WIRD, DEM LAND ZU 
SCHADEN ODER NUR 
EINIGE AUSERWÄHLTE 
ZU BEGÜNSTIGEN.

Neak ta sind Erdgeister, die der Natur, also Felsen,  Bäumen, einem Stück Land zugeordnet sind. 
Sie stehen für eine dörfliche Moral und sind fest an das Land gebunden. In Kambodscha ist diese 
Verbindung so stark, dass einst selbst Könige Land von den Neak Ta pachteten. Im  letzten Jahrzehnt 
wurden dort durch Landaneignung etwa 800.000 Menschen vertrieben. Einige, vor allem Frauen, wurden 
ermordet und andere  eingesperrt, weil sie ihren Boden verteidigt hatten.
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